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Einstieg – Fairness in der Dienstplanung

«Was bedeutet für Sie Fairness in der 
Dienstplanung?»
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Generation Werte & Erwartungen Bezug zur Dienstplanung

Babyboomer (ab 1950) Pflichtbewusst, 
regelorientiert

Stabilität, verlässliche 
Strukturen

Generation X (ab 1965) Eigenverantwortlich, sucht 
Balance

Planbarkeit mit Flexibilität

Generation Y (ab 1980) Sinn- und feedbackorientiert, 
technologieaffin

Transparenz, 
Mitbestimmung, Wunsch 
nach Beteiligung

Generation Z (ab 1995) Wertebewusst, digital 
vernetzt, Work-Life-Balance 
und persönliche Anpassung

Flexibilität, Beteiligung, 
digitale Tools

Generationenmix – Stabilität trifft Flexibilität
Stabilität 

(Struktur, Sicherheit)

Flexibilität
(Selbstbestimmung, 

Anpassungsfähigkeit)
(Abraham & Baden, 2018; Tan & Chin, 2023)
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Spannungsfeld: Stabilität  Flexibilität

 Faire Dienstplanung bedeutet, ein Gleichgewicht zu schaffen

Flexibilität

- Selbstbestimmung und Mitgestaltung

- Anpassung an individuelle Lebenssituationen

- Offenheit für technologische Tools

Stabilität 

- Klare Regeln und verlässliche Strukturen

- Planbarkeit und Kontinuität im Alltag

- Orientierung und Sicherheit im Team 

(Sanches et al., 2024; Tan & Chin, 2023)
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 Hoher Planungsaufwand, geringe Flexibilität

 → Zeitintensive Managementaufgabe zwischen kurzfristigen Wechseln, 
 Engpässen und rechtlichen Vorgaben.

 Fehlende Transparenz 

 → Unklare Kriterien und subjektive Entscheidungen erschweren 
Nachvollziehbarkeit.

 Sympathie / Antipathie-Effekte

 → Persönliche Präferenzen beeinflussen Zuteilungen.

 Dienstplanung als Führungsinstrument

 → Wer plant, hat Macht und prägt die Wahrnehmung von Fairness.

 Selbstplanung ≠ automatische Fairness
 → Ohne klare Regeln übernehmen oft dieselben Personen unpopuläre Dienste.

                    

                    (Gerlach et al., 2024)

Herausforderungen in der Dienstplanung
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Fairness in der Dienstplanung

«Fairness entsteht nicht automatisch, 
sie muss aktiv gestaltet werden».
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Vier Dimensionen organisationaler Gerechtigkeit

Distributive 
Gerechtigkeit
• Gerechte 

Verteilung von 
Diensten, 
Wochenenden und 
Feiertagen

Prozedurale 
Gerechtigkeit
• Transparente 

Regeln, Beteiligung 
bei der Planung, 
nachvollziehbare 
Verfahren

Informationale 
Gerechtigkeit
• Informationen sind 

zugänglich, 
Entscheidungen 
werden erklärt

Interpersonale 
Gerechtigkeit
• Wertschätzender 

Umgang zwischen 
Leitung und 
Pflegenden

(Colquitt, 2001; Hofer et al., 2024)
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Fairness gestalten – Partizipation

Mitwirkung und 
Mitbestimmung

Transparente 
Prozesse schaffen 

Vertrauen

Frühzeitiger 
Einbezug in die 

Planung

Gleichbehandlung 
durch klare Kriterien

Gemeinsame 
Verantwortung

(Gerlach et al., 2025; Renggli et al., 2025)
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Partizipation – gemeinsam verstehen, gemeinsam gestalten

«Partizipation heisst nicht, dass alle alles 
entscheiden, sondern dass alle verstehen, wie und 
warum entschieden wird».
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 Führung gestaltet Fairness aktiv

 Vertrauenskultur fördern

 Dialog statt Kontrolle

Fairness leben – Führung & Teamkultur 

(Gerlach et al., 2025; Renggli et al., 2025)



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

Mentimeter for PowerPoint



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

KI kann Fairness fördern, wenn sie 
menschliche Werte ergänzt, nicht ersetzt.

 Objektivierung von Entscheidungen

 Zeitersparnis & Effizienz

 Unterstützung partizipativer Prozesse 

 Emotionale Entlastung

Potenziale von KI in der Dienstplanung

(Gerlach et al., 2025; Renggli et al., 2025)
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 Abhängigkeit der Datenqualität

 Fehlende Transparenz («Black Box»)

 Akzeptanzprobleme & Misstrauen

 Keine Empathie und Kontextsensibilität

 Gefahr der Verantwortungsverschiebung

Grenzen von KI in der Dienstplanung

(Gerlach et al., 2025; Renggli et al., 2025)
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KI arbeitet statistisch – nicht mit Werten

Was «kann» KI? 

 KI erkennt Muster und 
Wahrscheinlichkeiten, aber keine Werte.

 Fairness wird über messbare Kriterien 
operationalisiert, z. B. gleiche Chancen oder 
gleiche Fehlerquote.

 KI kann Gleichverteilungen berechnen, aber 
nicht beurteilen, ob etwas gerecht ist.

 «Statistische Fairness» ≠ «erlebte 
Gerechtigkeit»

80%

20%

Fairness als
Wahrscheinlichkeit

Wünsche gleichmässig erfüllt

Nicht gleichmässig erfüllte Wünsche

= Statistische Fairness

(Nanevski et al., 2025; van der Steen et al., 2025)
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KI bildet Fairness nur teilweise ab

Wie «gerecht» ist KI? 

 KI kann distributive (Ergebnisse) 
und prozedurale (Prozesse) 
Fairness teilweise abbilden. 

 Aber interpersonale (respektvolle 
Behandlung) und informationale 
Fairness (Kommunikation, 
Begründungen) bleiben menschlich.

 KI kann Prozesse optimieren, aber 
keine Gerechtigkeit empfinden.

Distributive 
Fairness

Prozedurale 
Fairness

Interpersonale 
Fairness

Informationale 
Fairness
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Menschliche Verantwortung bleibt zentral – KI kann nur unterstützen, nicht 
entscheiden.

Was «kann» KI nicht? 

«Human in the loop»: KI kann Entscheidungen unterstützen, 
Mensch entscheidet und trägt Verantwortung. 

Führung & Fairness: Führung gestaltet Werte,
moderiert Konflikte und erklärt Entscheidungen.

Datenqualität: Verzerrte Daten führen zu verzerrten 
Ergebnissen.

(Zanzotto, 2019)
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 Eine faire und partizipative 
Dienstplanung entsteht im 
Zusammenspiel von 
Menschen, Führungskultur 
und unterstützender 
Technologie.

Fazit

Führung & 
Teamkultur: lebt 

Werte und 
Kommunikation

→ interpersonale 
& informationale 

Fairness

Mensch: wird 
einbezogen, 

versteht 
Prozesse  → 
Partizipation 
& Akzeptanz

KI / 
Technologie: 
Objektivität, 
Transparenz 
und Effizienz

→ distributiv & 
prozedurale 

Fairness
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Take home Messages

 KI kann Dienstplanung objektiver, effizienter 
und transparenter machen.

 Fairness entsteht nicht durch Algorithmen, 
sondern durch Werte, Regeln & Verantwortung.

 Partizipation und Offenheit bleiben zentral 
für Vertrauen und Akzeptanz.

 Führung und Team gestalten Fairness. KI 
kann unterstützen, aber nicht ersetzen. 
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Diskussion
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